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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Äreis .
JK& 97 . Mittwoch , den s . Dezember 1855 .

Tchuldienfinachrichten .
Die Bewerber um nachbenannte erledigt « Schuldienste

haben sich nach der Berordnung vom ? . Juli 1836 (Reg .-
Bl . Nr . 381 bei ihren Vorgesetzten Bezirksschulvisitaturen
innerhalb sechs Wochen zu melden :

Durch Beförderung des Hauptlehrers Joseph
Hauck ist der kath . Schul - , Meßner - und Or¬
ganistendienst zu Beckstein , Amts Gerbachsheim ,
mit dem Diensteinkommen der ersten Classe , nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde , welches bei
einer Zahl von etwa 40 Schulkindern auf jähr¬
lich 1 fl . für jedes Kind festgesetzt ist , in Erle¬
digung gekommen .

Durch den Austritt des Hauptlehrcrs Vitus
Hertenstein ist der kath . Filial - Schuldienst zu
Fischbach , Amts Neustadt , mit dem Diensteinkom -
men der ersten Elaste , nebst freier Wohnung und
dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa
50 Schulkindern auf jährlich 1 fl. für jedes Kind
festgesetzt ist , in Erledigung gekommen .

Der kath . Filial - Schuldienst zu Hauserbach ,
Amts Wolfach , ist dem Schulverwalter Blasius
Mohr zu Hauserbach übertragen worden .

Dem Schulverwaltcr Herrmann Moser zu Un -
terprechthal wurde die nachgesuchte Erlaubuiß zum
Austritt aus dem Schulfache erthcilt .

Unterlehrer Christian Braun von Trcschklingen
ist aus der Liste der evang . Schulcandidaten ge¬
strichen worden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
B o r I a b u n g e n .

Die unten benannten Soldaten , welche sichunerlaub -
terweise entfernten , werden aufgckordert , sich binnen 6
Wochen entweder bei dem betreffenden Amte oder bei ih¬rem Commando zur Verantwortungzu stellen, widrigen¬falls sie als Deserteure , unter Verfüllung in eine Geld¬
strafe von 1260 st . und in die Kosten , des Staats - und
Gcmcindebürgerrechts für verlustig erklärt würden . Auchwird deren Vermögen mit Beschlag belegt . Zugleichwerden fämmtliche Gerichts - und Polizeibehörden ersucht,auf diese Soldaten fahnden und sie im Betrckungsfallean ihr vorgesetztes Amt abliesern zu lassen.

Aus dem Oberamt Bruchsal :
[ 1 | Nr . 37,150 . Füsilier Carl Willmann

von Ocstringen . Signalement : Alter 27 Jahre ,
Größe 5 ' 5 " 2 ' "

» Statur untersetzt , Augen grau ,
Haare braun , Nase roth .

Aus dem Oberamt Lahr :
[ 1 ] Nr . 35,292 . Franz Joseph Kumpf von

Scelbach , Corporal im Großh . 1 ( Grenadier -)
Regiment .

Aus dem Bezirksamt Sinsheim :
fl ) Nr . 27,040 . Georg Oster von Hilsbach ,

Soldat beim Großh . 4 . Infanterie -Regiment .
fl ) Nr . 27,189 . Christian Lampert von

Eichtersheim , Soldat beim Großh . 1 . Grenadier -
Regiment .

Aus dem Bezirksamt Gengenbach :
fl ) Nr . 19,171 . Paul Jörg er von Haige -

rach , Tambour beim Großh . 2 . Infanterie - Re¬
giment zu Rastatt . Signalement : Größe
5 ' 3 " 2 ' "

, Körperbau schlank , Gesichtsfarbe ge¬
sund , Augen grau , Haare blond , Nase klein .

Nachstehende Conscriptionspflichtige , welche an der
Aushebungstagfahrt nicht erschienen find , werden andurch
vorgeladen sich über ihr ungehorsames Ausbleiben zu ver¬
antworten , widrigens sie der Refraktion für schuldigerklärt und das weitere Gesetzlichegegen sie werde erkannt
werden . Zugleich wuMmen Vermögen mit Beschlag belegt .

Aus t^ Mvberamt Lahr :
fl ) Nr . 35,73 ^ ^ 41 . Bernhard Herrmann

von Prinzbach , Joseph Moßmann von Schut -
terthal , Jakob Roth von Dundenheim , Gottlieb
Wagner von Kürzest , Franz Anton Schwörer
von Sulz und Christian Laug von Hugsweier .

Strafcrkenntnlsse.
Da sich die unten genannten Soldaten auf die an sie

ergangenen öffentlichen Aufforderungen nicht gestellt ha¬
ben , jo werden dieselben andurch des badischen SraatS -
und Orts -Bürgerrechts für verlustig erklärt und jeder za
einer Geldstrafe von >260 st . , sowie zurTragungder Ko¬
sten verfällt . Gleichzeitig wird die Beschlagnahme ihres
Vermögens hierdurch ausgesprochen .

Aus dem Bezirksamt Baden :
fl ) Nr . 25,232 . Hautboist Maximilian Zerr

von hier .
Aus dem Bezirksamt Gengenbach :

fl ) Nr . 18,851 . Corporal Bernhard Haid
von hier .

Aus dem Oberamt Offen bürg :
fl ) Nr . 30,309 . Grenadier Benedikt Krä¬

mer von Marlen .
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Aus dem Bezirksamt Adelsheim :
fl ] Nr . 18,616 . Martin Ernst Jakob Wal -

ter von Adelshcim , Soldat im Großh. 2 . Jn -
fanterie -Regimente .

fl ] Nr. 26,378 . ( Erkenntniß .) Der le¬
dige Bernhard Oberle von Mörsch, welcher sich
auf die Aufforderung vom 5 . Dezember v . I . ,
Nr. 24,482 , nicht gestellt hat , wird des Staats¬
bürgerrechts , für verlustig erklärt.

Ettlingen , den 27. November 1855.
Großh. Bezirksamt .

Ruth .
fl ] Nr . 18,614 . Da sich der ledige Maurer¬

geselle Sylvester Matt von Schlierstadt der öf¬
fentlichen Aufforderung vom 10 . April d. I . ,
Nr . 10,521 , ungeachtet bis jetzt nicht gestellt hat,
so wird derselbe unter Verfüllung in die Kosten
des Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt und
zur Zahlung einer Strafe nach Maßgabe des
Gesetzes vom 5 . Oktober 1820 verurtheilt .

Adels heim , den 21 . November 1855 .
Großh . Bezirksamt.

L i n v e m a n n.
fl ] Nr . 13,845 . Der unten signalisirte Ka¬

nonier Carl Wolfs von Mudau, welcher sich un¬
erlaubter Weise aus seinem Urlaubsorte entfernt
hat , wird hiermit aufgefordert , sich binnen vier
Wochen dahier oder bei seinem RegimentS - Com-
niando zu stellen , widrigenfalls er der Desertion
für schuldig erklärt und in die gesetzliche Strafe
von 1200 fl . verfällt würde . Die rvsp . Behör¬
den werden ersucht , auf denselben zu fahnden und
ihn im Betretungsfalle an das Kommando des
Großh . Artillerie -Regiment^ ^ i Karlsruhe abzu¬
liefern . Zugleich wird d ^ ^ ermögen des Carl
Wolff mir Arrest belegt ^ Wessen Schuldnern
aufgcgeben , ihre Schuldbeträge bei Vermeidung
eigener Haftung bis auf weitere amtliche Verfü¬
gung nur an den von hieraus aufzustcllendenPfle¬
ger auszufolgen . Signalement : Alter23 Jahre,
Größe 5 ' 4" 2" '

, Statur schlank, Haare braun,
Augen braun , Nase stumpf und gebogen , Mund
mittel .

Buchen , den 26 . November 1855.
Großh . Bezirksamt .

Baader .
fl ] Nr . 19,465 . (Fahndung .) Jäger

Pauk Günzle von Oberwolfach , 27 Jahre alt,
5 ' 6" 2 '" groß , von schlankem Körperbau , ge¬
sunder Gesichtsfarbe, mit schwarzen Augen , blon¬
den Haaren und kleiner Nase , hat sich , wie be¬
reits aus unserm Ausschreiben vom 15 . d . M . ,
Rr . 18,958 , hervorgeht , unerlaubt aus seiner
Garnison entfernt . Derselbe wird aufgefordert ,
sich bei Vermeiden einer Geldstrafe von 1200 fl .
und des Verlusts des Staats - und Ortsbürger¬
rechts , auch persönliche Bestrafung auf Betreten
Vorbehalten , dahier oder dem Kommando des

Jäger-Bataillons zu Freiburg binnen 6 Wochen
zu stellen . Das Ersuchen um Fahndung wird
wiederholt .

Wolfach , den 24 . November 1855 .
Großh. Bezirksamt .

Mallebrein .
fl ] Nr . 12,048 . Die Conscription pro 1856

betr . Bei der heute vorgenvmmenen Rckruten-
aushebung pro 1856 hat sich Anton Schwörer
von Vierthäler , Ls . - Nr . 2 nicht gestellt . Derselbe
wird nun aufgefordert , sich innerhalb 4 Wochen
zur Erfüllung seiner Militärpflicht dahier einzu¬
finden , widrigenfalls er der Refraktion für schul¬
dig erkannt , vorbehaltlich seiner persönlichen Be¬
strafung in . die gesetzliche Geldstrafe verfällt und
des Staats - wie des Ortsbürgerrechtsfür verlustig
erklärt würde . Zugleich wird das Vermögen des
abwesenden Conscriptionspflichtigen andurch mit
Beschlag belegt und dessen etwaigen Schuldnern
aufgegeben, bei Vermeiden doppelter Zahlung bis
auf weitere diesseitige Verfügung an Niemanden
Zahlung zu leisten .

Neustadt , den 26 . November 1855.
Großh. Bezirksamt .

fl ] Nr . 35,590 . Wolfgang Bär von Ham¬
berg hat sich schon vor mehreren Jahren unerlaub¬
ter Weise nach Amerika entfernt und wird hiemit
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen hierüber zu
rechtfertigen , widrigenfalls er des Orts- und
StaatsbürgcrrechteS für verlustig erklärt und in
die gesetzliche Vermögensstrafe verfällt würde . Fer¬
ner wird hiemit eröffnet , daß dessen sämmtlicheS
zurückgelaffenes Vermögen bis auf Weiteres mit
Beschlag belegt wird .

Pforzheim , den 13 . November 1855.
Großh. Oberamt.

Fecht.
fl ] Nr . 37,466 . Ernestine Melker von hier

soll sich ohne Staatserlaubniß in Amerika nieder¬
gelassen und verehelicht haben . Wir fordern sie
hiemit auf , sich binnen 8 Wochen ceßhalb zu recht¬
fertigen , widrigenfalls sie des Staats - und Orts¬
bürgerrechts für verlustig erklärt und die gesetzliche
Vermögensstrafe wegen unerlaubter Auswanderung
gegen sie ausgesprochen würde . Zugleich wird Be¬
schlag ihres Vermögens verfügt.

Pforzheim , den 26 . November 1855.
Großh. Oberamt.

F e ch r .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

fl ] Nr . 7006 . Zum Nachlasse der Wiltwe
des verlebten Laver Vollmer , Katharina , geb .
Hofer von Hcrzthal , ist deren Tochter Elisabe-
tha Vollmer , Ehefrau des Michael Knosp ,
unbekannt wo in Amerika ansäßig , als Erbin be¬
rufen . Dieselbe wird daher mit dem Bedeuten
öffentlich zur gedachten Erbtheilung vorgeladen ,
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daß wenn sie binnen 4 Monaten a dato weder
persönlich noch mittelst eines Vertreters sich ein -
pndet , diese Erbschaft lediglich Denjenigen werde
zugetheilt werden , welchen dieselbe zukäme , wenn
sie zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Oberkirch , den 30 . November 1855.
Großh . Amtsrevisorat .

Link.
[2] Nr . 6626 . (Oeffentliche Vorladung .)

Auf Ableben des ledigen und großjährigen Jos.
Edelmann in Hatzenweier ist ressen Vater Ig¬
naz Edelmann zur Erbschaft berufen . Dieser
ist nach Amerika ausgewanvert unv da dessen Auf¬
enthalt unbekannt , so wird er oder dessen Erben
aufgefordert, sich innerbalb drei Monaten s dato
bei der Unterzeichneten Stelle zu melden und die
Erbansprüche geltend zu machen , andernfalls nach
Umfluß dieser Zeit die Theilung so wird behan¬
delt werden , wie wenn er , Ignaz Edelmann , zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewe¬
sen wäre.

Bühl , den 22 . November 1855.
Großh. Amtsrevisorat .

Rheinboldt .
s3 ) (Vorladung .) Da die Ehefrau des

entwichenen Johannes Stümpfle , Schäfers von
Unter-Böhringen, Barbara , geborene Böhrin -
ger , um Erkennung des EhescheidungS-Processcs
wegen böslicher Verlassung von Seiten ihres Ehe¬
manns gebeten , und man derselben in diesem Ge¬
suche willfahrt , auch zur Verhandlung dieser Ehe-
scheidungs- Klagsache

Donnerstag , den 28 . Februar 1856
bestimmt hat ; so wird hiermit nicht nur gedachter
Johannes Stümpfle , sondern es werden auch
dessen Verwandte und Freunde , welche ihn zu ver¬
treten gesonnen sein sollten , peremtorisch vorgela¬
den , an jenem Tage , mit welchem der hiedurch
anberaumte erste , zweite und dritte Termin zu
Ende geht, vor dem Unterzeichneten Gerichte Mor¬
gens 9 Uhr zu erscheinen , die Klage der Ehefrau
anzuhören , darauf die Einreden vorzutragen , und
sich des Erkenntnisses zu gewärtigen , indem, Jo¬
hannes Stümpfle erscheine oder erscheine nicht ,
auf des Gegentheils weiteres Anrufen ergehen wird ,
was Rechtens ist.

So beschlossen im ehegerichtlichen Senate des
Königlich württembergischen Gerichtshofs für den
Donaukreis.

Ulm , den 25 . Oktober 1855.
Zeyer .

Osiander.
( 1 } Nr. 23,119. ( Edictalladung .) Der

Lorenz Gemele von Neibsheim ist schon seit
vielen Jahren von Haus abwesend , ohne Nach-
recht von sich zu geben . Derselbe wird daher auf¬
gefordert , sich binnen Jahresfrist in seiner Hei-
math einzufinden und sein in 295 fl . bestehendes

Vermögen in Empfang zu nehmen , widrigenfalls
er für verschollen erklärt und sein Vermögen den
nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besitz ge¬
gen Sicherheitsleistung übergeben werden wird .

Breiten , den 25 . November 1855.
Großh . Bezirksamt .

Flad .
( 1 ) Nr . 29,120 . Die Wittwe des am 3 . Au-

gust d . I . verstorbenen Johann Martin von
Eggenstein hat um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ der wegen Ueberschuldung von den berufenen
Erben ausgeschlagenen Verlassenschast ihres Man¬
nes gebeten . Es werden daher alle Diejenigen ,
welche Einsprache dagegen macheir wollen, aufge¬
fordert , dieselbe dahier binnen 4 Wochen zu er¬
heben , widrigens diesem Gesuche entsprochen werde.

Carls ruhe , den 19 . November 1855.
Großh. Landamt .

Jacobi .
sl ) Nr. 29,119 . Die Wittwe des am 13 . Juni

1855 verstorbenen Friedrich Schmolch von Eg¬
genstein hat um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ der wegen Ueberschuldung von den berufenen
Erben ausgeschlagenen Verlassenschast ihres Man¬
nes gebeten . Es werden daher alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ein¬
sprache dagegen zu machen gedenken , aufgefordert ,
dieselbe dahier binnen 4 Wochen zu erheben, wi¬
drigens diesem Gesuche entsprochen würde .

Karlsruhe , den 19 . November 1855.
Großh. Landamt .

Jacobi .
sl ) Nr. 36,942 . (Aufforderung .) Der

ledig verstorbene Anton Honek von Mingolsheim
hat durch geheimen letzten Willen den Martin
Honek' schen Eheleuten daselbst sein ganzes Ver¬
mögen zugewcndet. Letztere haben das Ansuchen
gestellt , sie in den Besitz und in die Gewähr des
Nachlasses einzuweisen . Etwaige Einsprachen ge-
gen dieses Gesuch sind innerhalb 3 Wochen da¬
hier zu begründen , ansonst demselben entsprochen
werden wird .

Bruchsal , den 21 . November 1855.
Großh. Oberamt.

Leiber .
[ 1 ] Nr. 42,307 . Da sich Fidel Gros von

Ottersdorf auf die öffentliche Aufforderung vom
6 . November v, I . , Nr . 41,848 , bis jetzt nicht
gestellt hat , so wird er nunmehr für verschollen
erklärt und sein Vermögen den nächsten Verwand¬
ten in fürsorglichen Besitz gegen Sicherheitsleistung
überwiesen.

Rastatt , den 20 . November 1855.
Großh. Oberamt.

v . Hennin .
( 1 ) Nr. 32,248 . (Bekanntmachung .) Herr

Kaufmann Julius Geisendörfer von hier
wurde zum Agenten der französischen Mobiliar-
Versicherungsgesellschaft des Phönix zu Paris an
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die Stelle des zurückgetretenen Kaufmanns Carl
Stempf für die Stadt Carlsruhe ernannt, was
hierdurch veröffentlicht wird .

Carlsruhe , den 29 . November 1855.
Großh . Stadtamt .

Richard .
[ 1 ] Nr . 29,019 . Julius Geiscndörfcr von

Carlsruhe wurde als Agent der Versicherungsge¬
sellschaft des französischen Phönix für den Land¬
amtsbezirk bestätigt, ffowie zu Versicherungsaufnah -
mcn des Fünftels des Gebäudewerths ermächtigt,
was bezüglich auf die §§ . 8 und 10 der Verord¬
nung vom 3 . November 1840, Reg .-Bl . Nr . 36,
sowie auf § , 4 , Absatz 16 der Verordnung vom
26 . Juni 1850 , Reg . -Bl . Nr . 31 und vom 30.
Juni 1852, Reg . -Bl . Nr . 31 und vom 11 . März
1853 , Reg . -Bl . Nr. 17 bekannt gemacht wird .

Carlsruhe , den 26 . November 1855.
Großh. Landamt .

Bausch.
[1] Nr . 33,836 . Kommissionär Carl Helff

von hier wurde durch Verfügung vom Heutigen
als Bezirks - Agent für die Magdeburger Fahrniß-
vcrsicherungsgesellschaft bestätigt.

Stockach , den 23 . November 1855.
Großh. Bezirksamt .

Klein .
Praclusiv - Bescheide.

Alle diejenigen Gläubiger, welche beiden abgehaltenen
Liquidations -Tagfahrten der unten benannten Schuldner
die Anmeldung ihrer Forderungen unterlassen haben , ftno
von der vorhandenen Gantmasse ausgeschlossen worden ,und zwar :

Aus dem Bezirksamt Baden :
[1 ] Nr . 25,705 . In der Gantsache gegen die

Verlassenschaft der Philipp Kunz Wittwe Ana¬
stasia , geb . Maier von Malschbach , unterm
29 . November 1855*_

Mundtodl- Erklärungen .
[ 1 ] Nr . 28,698 . (Erkenntniß .) In Un¬

tersuchungssachen gegen Sybille Schaub Wtb.
von Grünwinkel wegen Verschwendung ihres Ver¬
mögens . Wird auf gepflogene ^Verhandlungen zu
Recht erkannt : cs fei Sybille Schaub Wtb .,
geb . Oswald von Grünwinkcl , wegen Verschwen¬
dung im ersten Grad für mundtodt zu erklären,
und zu ihrem Beistand Valentin Kunz von Grün¬
winkel zu ernennen . V . R . W .

Carlsruhe , den 23 . November 1855.
Großh. Landamt .

NebeniuS .
[11 Nr . 37,272 . Der ledigen Louise Dorf -

linger von hier wurde Waiscnrichter Christoph
Kiefer von da als Beistand im Sinne des L .-
R. -S . 499 bcigegcben und verpflichtet, was wir
zur öffentlichen Kenntniß bringen.

Pforzheim » den 24 . November 1855.
Großh . Obcramt .

Fecht.

[ 1 } Nr. 42,251 . Die ledige volljährige Cres-centia Unser von Steinmauern wird wegen Gei¬
stesstörung entmündigt und , Gemeinderath AdamG ö tz von da als deren Vormund aufgestellt. Dießwird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht.Rastatt , den 19 . November 1855.

Großh. Oberamt.
v . Hennin .

Kaufanträge .
[2J Die Brodlieferung für die Garnisonen Frei-bürg . Kehl, Carlsruhe, Bruchsal , Schwetzingen , Mann¬heim und die zum Montirungs - Commissariat in Ettlin¬gen eommandirte Mannschaft , sodann die Fourage -lieferung für die Garnisonen Constanz , Freibura,Rastatt , Carlsruhe, Bruchsal und Mannheim, wäh¬rend der vier Monate Januar , Februar .März und April 185 6 soll im Weg der Soumis-sion an den Wcnigstnchmcnden in Accord gegeben werden ,Die zur Ucbernahme solcher Lieferungen Lusttraqendehaben
t . Die bei den betreffenden Garnifons-Commandant-

schaften , sowie bei dem unterfertigten Sekretariat auf¬gelegten Lieferungsbedingungen cinzusehen.
2 . Die Soumisstonen an das Großh. Kriegs -Ministe¬rium portofrei ; versiegelt und mit der Aufschrift „Brod-

( FourageJ Lieferung für die Garnison N . N ." einzu¬senden , oder solche bis
Mittwoch , den 12 . Dezember d . I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
in die auf dem diesseitigen Bureau aufgestellte Soumis»sionsladc einzulegen.

3 . Jeder Soumittent hat seiner Soumission ein ge-
meindräthliches , von dem betreffenden Amte beglaubigtesLeumunds- und Vermögens -Zcugniß oder die Kriegs -Mi-
nisterialverfügung beizulegen , wodurch derselbe von Vor »
läge eines solchen Zeugnisses befreit wurde .

4. Jeder Soumittent hat bei der Soumissions. Cröff-
nung persönlich oder durch einen schriftlich Bevollmäch¬
tigten anzuwohnen .

Hierbei wird bemerkt , daß die Preise für feden Ort
einzeln angegeben sein »lüffen.

5 . Die Soumisstonen fürBrod find auf den Schuß» 7 Pfund 16 Loth , fene für die Fonragc auf die
leichte Nation , bestehend in 6 Meßlc Haber , 7'/«
Pfund Heu und 41/* Pfund Stroh zu stelle » , und e«
ist der Preis für diese Haber - , Heu- und Strohquantität
je besonders anzugebcn.

6. Für die Brodlieferung werden nur Inländer zuge¬
lassen.

Carlsruhe , den 26 . November 1855.
Sekretariat des Großh . Kriegs -Ministeriums.

Gempp .
slj F r i e d ri ch S t h a l . ( Ziegelhütte -

Vcrsteigerung .) Die Eigenthümcr ter Zie«
gclhütte zu Friedrichsthal lassen

Donnerstag , den 13 . Dezember dieses Jahrs,
Mittags 2 Uhr ,

dieses ihr Eigenthum öffentlich versteigern.
Am Tage der Steigerung werden sowohl die

Bedingungen , als auch das Nähere über die da¬
zu gehörigen Gegenstände bekannt gemacht. _Carlsruhe . Redaktion , Druck und Vertag von Friedrich Butsch .
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